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Bayernweite dimap-Studie, 11.09. - 17.09.2014 

Bildungspolitik in Bayern 
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Untersuchungsanlage 

 Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 

 In Bayern lebende deutschsprachige Bevölkerung ab 18 Jahren in Privathaushalten 

 11. bis 17. September 2014 

 Repräsentative Zufallsauswahl 

 n= 1501 

 

Erhebungsmethode 

Grundgesamtheit 

Erhebungszeitraum 

Stichprobe 

Fallzahl 
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Würden Sie sagen, die Schulen und Hochschulen in Bayern sind alles in allem eher besser oder 

eher schlechter als das Bildungswesen in anderen Bundesländern? 

62 

5 
8 

24 

Eher besser Eher schlechter Kein Unterschied Weiß nicht

Angaben in Prozent. Fehlende Werte zu 100%: 

Keine Angaben 
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Weiß nicht/Keine Angaben 
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Würden Sie sagen, die Schulen und Hochschulen in Bayern sind alles in allem eher besser oder 

eher schlechter als das Bildungswesen in anderen Bundesländern? 

62 

5 
8 

24 

45 

6 
9 

37 

Eher besser Eher schlechter Kein Unterschied Weiß nicht

Bayern Bund*

* Bundesweite Studie, n=1.020, 15.-17.09.2014 

Angaben in Prozent. Fehlende Werte zu 100%: 

Weiß nicht/Keine Angaben/Weder noch 

Angaben in Prozent. Fehlende Werte zu 100%: 

Keine Angaben 
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Parteipräferenz: Würden Sie sagen, die Schulen und Hochschulen in Bayern sind alles in allem 

eher besser oder eher schlechter als das Bildungswesen in anderen Bundesländern? 

81 

72 

65 

57 

50 

4 4 
8 6 

FW CSU SPD Grüne AfD

Eher besser Eher schlechter

Angaben in Prozent. Fehlende Werte zu 100%: 

Weiß nicht/Keine Angaben/Weder noch 
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Welcher der folgenden Aussagen stimmen Sie eher zu? Sind Sie der Meinung…   

 

A) …dass die Bildungspolitik dafür sorgen sollte, dass möglichst viele junge Menschen 

 studieren können, weil ein Studium gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt eröffnet? 

 

B) Oder sollte Bildungspolitik gleichberechtigt für Studien- und für Ausbildungsplätze 

 sorgen, weil man auch mit einem klassischen Ausbildungsberuf gute Chancen auf dem 

 Arbeitsmarkt hat? 

 

8 

87 

A B
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Wie zufrieden sind Sie persönlich mit den folgenden Bildungseinrichtungen in Bayern? Sagen Sie 

mir bitte jeweils, ob Sie sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden sind.  

 

Wie ist das mit den…?  

5 

11 

13 

13 

14 

16 

20 

37 

50 

53 

46 

52 

36 

50 

27 

10 

10 

19 

18 

19 

16 

6 

1 

1 

3 

3 

5 

2 

Mittelschulen

Hochschulen

Realschulen

Gymnasien

Grundschulen

Kitas

Berufliche Bildung

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden

Basis: Eltern mit 

Kindern unter 

25 Jahren 
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Wie zufrieden sind Sie persönlich mit den folgenden Bildungseinrichtungen in Bayern? Sagen Sie 

mir bitte jeweils, ob Sie sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden sind.  

 

Wie ist das mit den Grundschulen? 

Wie ist das mit den Mittelschulen?  

16 

23 

49 

50 

23 

17 

5 

6 

Alle Eltern

Eltern von
Grundschülern

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden

5 

7 

37 

56 

27 

26 

6 

10 

Alle Eltern

Eltern von
Mittelschülern

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden
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Weiß nicht/Keine Angaben 
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Wie zufrieden sind Sie persönlich mit den folgenden Bildungseinrichtungen in Bayern? Sagen Sie 

mir bitte jeweils, ob Sie sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden sind.  

 

Wie ist das mit den Realschulen?  

13 

26 

53 

55 

10 

13 

1 

1 

Alle Eltern

Eltern von
Realschülern

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden

Wie ist das mit den Gymnasien?  

13 

18 

46 

47 

19 

26 

3 

8 

Alle Eltern

Eltern von
Gymnasiasten

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden
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Parteipräferenz: Wie zufrieden sind Sie persönlich mit den folgenden Bildungseinrichtungen in 

Bayern? Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar 

nicht zufrieden sind.  

 

Wie ist das mit den Gymnasien?  

10 

10 

8 

19 

16 

32 

39 

52 

45 

52 

23 

28 

23 

17 

15 

4 

6 

5 

2 

1 

AfD-Anhänger

Grünen-Anhänger

FW-Anhänger

SPD-Anhänger

CSU-Anhänger

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden
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Wenn Sie einmal an die Schulbildung Ihres Kindes denken:  Was ist Ihnen da persönlich am aller 

wichtigsten und was ist Ihnen am zweitwichtigsten? 

 

Ich möchte für mein Kind, dass es durch eine gute Schulbildung und Ausbildung…  

93 

63 

24 

17 

…einen Beruf findet, der zu 
ihm passt und der ihm 

Freude bereitet 

…eine breite 
Allgemeinbildung erhält 

… ihm einmal finanziell 
besser geht als mir 

… in der Gesellschaft 
Anerkennung genießt 

Angaben in Prozent.  

Mehrfachnennungen möglich. 
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Ich nenne Ihnen nun einige Aufgaben von Bildungspolitik. Sagen Sie mir bitte für jede, ob es eine 

sehr wichtige, wichtige, weniger wichtige oder gar nicht wichtige Aufgabe der bayerischen 

Bildungspolitik ist.  

 

Wie ist das mit...? 

18 

20 

28 

28 

29 

34 

49 

57 

71 

50 

46 

49 

55 

34 

35 

42 

40 

26 

26 

28 

17 

13 

31 

27 

5 

2 

3 

3 

4 

2 

2 

5 

3 

1 

1 

Stärkung des Gymnasiums

Ausbau exzellenter Hochschulen

Das gemeinsame Lernen von behinderten
und nicht-behinderten Kindern

Stärkung der Realschulen

Mehr frühkindliche Förderung

Ausbau von Ganztagsschulen an Grund-
und Weiterführenden Schulen

Stärkung der Mittelschulen

Weiterentwicklung der beruflichen Bildung

Weiterentwicklung der Ausbildung und
Fortbildung von Lehrern

Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Gar nicht wichtig
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Was sind Ihrer Meinung nach wichtige Voraussetzungen dafür, dass ein Kind in der Schule 

erfolgreich ist? Ich nenne Ihnen nun einige und Sie sagen mir bitte, ob die Voraussetzung sehr 

wichtig, wichtig, weniger wichtig oder gar nicht wichtig ist. 

12 

22 

30 

33 

58 

72 

82 

86 

38 

32 

50 

59 

34 

25 

18 

14 

42 

41 

18 

7 

8 

3 

8 

5 

1 

Der Bildungsabschuss der
Eltern

Ganztagsbetreuung

Die allgemeine Begabung des
Kindes

Dass das Kind fleißig ist und
lernt

Kleine Klassen

Unterstützung des Kindes
durch die Eltern

Dass sich das Kind in der
Schule wohlfühlt

Gut ausgebildete Lehrer

Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Gar nicht wichtig
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Es gibt unterschiedliche Eigenschaften, die einen guten Lehrer ausmachen. Ich nenne Ihnen nun 

einige und Sie sagen mir bitte, ob die Eigenschaft sehr wichtig, wichtig, weniger wichtig oder gar 

nicht wichtig ist, um ein guter Lehrer zu sein. 

19 

29 

42 

47 

56 

73 

85 

90 

49 

47 

49 

45 

42 

26 

15 

10 

31 

23 

8 

8 

2 

1 

1 

1 

1 

Ist stark im Umgang mit
modernen Medien

Engagiert sich auch nach dem
Unterricht für seine Schüler

Nimmt regelmäßig an
Fortbildungen teil

Hat eine große Leidenschaft für
sein Fach

Hat die Fähigkeit zu
individueller Förderung

Ist gerecht

Kann seine Schüler motivieren

Kann den Unterrichtsstoff
verständlich erklären

Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Gar nicht wichtig
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Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Schule? Ist es sehr wichtig, wichtig, 

weniger wichtig oder gar nicht wichtig, dass die Schule …? 

13 

21 

54 

54 

54 

59 

69 

71 

32 

54 

36 

38 

41 

38 

29 

27 

50 

22 

9 

7 

5 

2 

2 

2 

4 

3 

1 

1 

1 

…mehr Schülern ein Studium ermöglicht 

…begabte Schüler besonders fördert 

…den Schülern beibringt, ihre Persönlichkeit zu 
entfalten und ihr Leben zu gestalten 

…den Schülern Werte wie Pünktlichkeit oder 
Hilfsbereitschaft vermittelt 

…schwächere Schüler besonders fördert 

…den Schülern soziales Handeln vermittelt 

…den Schülern Wissen vermittelt 

…den Schülern beibringt, selbständig zu lernen 
und das Gelernte anzuwenden 

Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Gar nicht wichtig
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Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Hochschulen? Ist es sehr wichtig, 

wichtig, weniger wichtig oder gar nicht wichtig, dass die Hochschulen…. 

23 

33 

49 

55 

48 

56 

38 

38 

25 

9 

11 

6 

2 

1 

…den Studenten auch Freiraum geben, ihre 
Persönlichkeit zu entfalten und ihr Leben zu 

gestalten? 

…nicht nur lehren, sondern auch forschen? 

…den Studenten verantwortungsvolles Handeln 
vermitteln? 

…die Studenten auf ihren Beruf vorbereiten?  

Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Gar nicht wichtig
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Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zur Beurteilung von Schülern. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob 

Sie der Aussage voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt 

nicht zustimmen. 

46 

52 

68 

34 

33 

29 

15 

12 

3 

5 

3 

Schüler sollten auch weiterhin bei nicht
ausreichender Leistung als letztes Mittel die

Klassenstufe wiederholen

Schüler sollten für Leistungen Noten erhalten

Die Schule sollte Schüler zu Leistung motivieren

Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Gar nicht wichtig
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Welche Lernziele sollte die Schule Ihrer Meinung nach den Schülern vermitteln? Ich nenne Ihnen 

nun einige Lernziele und Sie sagen mir bitte, ob sie sehr wichtig, wichtig, weniger wichtig oder gar 

nicht wichtig sind? 

2 

34 

42 

42 

47 

60 

60 

65 

67 

73 

17 

45 

51 

45 

48 

36 

38 

32 

32 

26 

66 

20 

7 

12 

4 

4 

2 

3 

1 

1 

15 

1 

1 

Lateinkenntnisse

Beherrschung einer
zweiten Fremdsprache

Selbstdisziplin

Umgang mit PC und Internet

Mathematikkenntnisse

Rechtschreibung und Grammatik

Teamfähigkeit

Verantwortungsbewusstsein

Allgemeinbildung

Englischkenntnisse

Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Gar nicht wichtig
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


